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Hans Fischer:

Das Denkmal
des
verkannten
Genies

Selbstgeschoß <Centralfeuer>

Der bayerische Jägersmann Michael Roth hat eine sinnreiche

Vorrichtung konstruiert, vermittels deren es möglich wird, Raubzeug

nach Befestigung eines Köders selbstthätig zu erschießen.

Das Geschoß besteht aus zwei Teilen: der obere enthält den

Schlagbolzen mit Spiralfeder und Abzug, der untere das

Patronenlager, an welchem ein starker Ring mit Gewindeschraube

sitzt. Letztere dient zum Einschrauben in Bäume, Pfähle etc.

Das Geschoß muß ca. 2 Meter über den Erdboden befestigt werden.

Wie unsere Abbildung zeigt, wird der Abzugsfaden entweder

nur so lang am Baumstamme hinuntergeführt, daß beispielsweise

ein Fuchs den daran befestigten Köder bequem erreichen

kann. Oder man führt den Abzugsfaden senkrecht bis an die

Wurzel des Baumes, zieht ihn hier durch eine kleine ösenschraube,

die in den Stamm gebohrt wird, und bindet kurz dahinter den

Köder fest. Das den Köder ergreifende Tier ist unrettbar

verloren.
(<Für AlleWelt> 1901)
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